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(54) Halteleiste und zugeordnetes Rahmenprofil für eine Fenster-, Tür- oder Festverglasung oder
für eine Füllungsplatte

(57) Eine Halteleiste und ein zugeordnetes Rah-
menprofil für eine Fenster- Tür- oder Festverglasung
oder für eine Füllungsplatte mit einem mit einer sich am
Rande der Glasscheibe (2) oder der Füllungsplatte
abstützenden Dichtung versehenen Außenschenkel
sowie mit einem winklig dazu sich erstreckenden
Befestigungsschenkel (7), sind so ausgestaltet, daß der
Außenschenkel (6) und der Befestigungsschenkel
einen Winkel α bilden und der Befestigungsschenkel (7)
mit dem Rahmenprofil (9) verschraubbar ist, wobei der
Befestigungsschenkel (7) mit der Ebene der Glas-
scheibe (2) oder der Füllungsplatte (2) einen Winkel β
gleich oder kleiner 90 Grad bildet. Durch die erfindungs-
gemäße Ausgestaltung ist die Halteleiste einbruchs-
hemmend ausgebildet und kann auf einfache Weise
montiert werden.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf eine Haltelei-
ste und ein zugeordnetes Rahmenprofil, für eine Fen-
ster-, Tür- oder Festverglasung oder für eine
Füllungsplatte, wobei die Halteleiste einen mit einer
sich am Rand der Glasscheibe oder der Füllungsplatte
abstützenden Dichtung versehenen Außenschenkel
sowie einen winklig dazu sich erstreckenden
Befestigungsschenkel aufweist.
[0002] Es ist eine Halteleiste dieser Art bekannt,
deren Befestigungsschenkel teilweise von einem Kunst-
stoffhalter umschlossen ist und in eine C-förmige Ver-
ankerungsnut des Rahmenprofils eingeschwenkt und
kraft- und formschlüssig am Rahmenprofil festgelegt
wird. Sofern diese Halteleiste auf Gehrung geschnitten
ist, ist eine Montage der die Ecke bildenden Halteleisten
nicht möglich. Auch ein Biegen dieser Halteleisten zu
einer bogenförmigen Kontur mit relativ kleinem Radius
ist nicht durchführbar. Es kommt hinzu, daß die Veran-
kerung der Halteleiste gegenüber dem Rahmenprofil
nicht ausreichend einbruchhemmend gestaltet ist.
[0003] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde,
eine Halteleiste der eingangs genannten Art so zu
gestalten, daß sie einbruchhemmend ausgebildet ist,
auf Gehrung geschnitten, in einfacher Weise montiert
und in bogenförmigen Ecken eines von einer Glas-
scheibe oder einer Platte ausgefüllten Feldes verlegt
werden kann.
[0004] Diese Aufgabe wird erfindungsgemäß
dadurch gelöst, daß der Außenschenkel und der
Befestigungsschenkel einen Winkel bilden, der
Befestigungsschenkel mit dem Rahmenprofil ver-
schraubbar ist und der Befestigungsschenkel mit der
Ebene der Glasscheibe oder Füllungsplatte einen Win-
kel gleich oder kleiner 90° bildet..
[0005] Bei der Montage der Halteleiste entfällt eine
Einschwenkbewegung, da die Halteleiste quer zur
Ebene der Glasscheibe oder der Füllungsplatte auf das
zugeordnete Rahmenprofil geschoben und der
Befestigungsschenkel anschließend mit dem Rahmen-
profil verschraubt wird.
[0006] Im allgemeinen weist das Rahmenprofil
angrenzend an den äußeren Längsrand eine C-förmige
Verankerungsnut auf, die durch Randleisten begrenzt
wird. In diesem Fall wird der Befestigungsschenkel der
Halteleiste auf die Randleisten geschoben. Die Ver-
schraubung erfolgt im Bereich der Verankerungsnut.
[0007] Weitere Merkmale der Erfindung ergeben
sich aus den Unteransprüchen.
[0008] Ausführungsbeispiele der erfindungs-
gemäßen Halteleiste sind in den Zeichnungen darge-
stellt und werden im folgenden beschrieben.
[0009] Es zeigen:

Figur 1 die Randeinfassung einer Glasscheibe oder
Füllungsplatte im Vertikalschnitt,

Figur 2 in vergrößertem Maßstab die in der Fig. 1

dargestellte Halteleiste in perspektivischer
Darstellung und

Figur 3 eine Abwandlungsform zu der Ausführung
nach der Fig. 2.

[0010] In der Fig. 1 ist eine Füllungsverbundplatte 1
eines Türflügels dargestellt, die mit einer durch eine
Glasscheibe 2 oder durch eine andere Platte ausge-
füllte Ausnehmung 3 versehen ist.
[0011] Die Glasscheibe oder Füllungsplatte 2 wird
außen im Randbereich durch eine Halteleiste 4 und
innen durch eine Halteleiste 5 festgelegt.
[0012] Die Halteleiste 4 weist einen Außenschenkel
6 und einen Befestigungsschenkel 7 auf, die einen rech-
ten Winkel α bilden.
[0013] Die Halteleiste ist mit einem Anlagesteg 8
versehen, der vom Außenschenkel 6 ausgeht und sich
über den Befestigungsschenkel 7 erstreckt. Der Anlage-
steg 8 begrenzt durch seine Anlage an der Außenfläche
des Rahmenprofils 9 die Montagebewegung der Halte-
leiste 4, die sich mit ihrem Befestigungsschenkel 7 auf
den Randleisten 10 und 11 einer C-förmigen Veranke-
rungsnut 12 abstützt.
[0014] Der Befestigungsschenkel 7 wird mittels
Befestigungsschrauben 13 am Rahmenprofil 9 festge-
legt. Die Befestigungsschrauben, die in Abstand von-
einander angeordnet sind, können unmittelbar in das
Rahmenprofil oder aber in einen Nutenstein 14 einge-
schraubt werden.
[0015] Vor dem Einschieben der Halteleiste in die
Montageendposition werden an den Stellen, an denen
Befestigungsschrauben vorgesehen werden sollen,
Nutensteine 14 in der Verankerungsnut 12 angeordnet
und an diesen Stellen durch Sicken o.dgl. fixiert. Es
erfolgt dann eine Vormontage der Befestigungsschrau-
ben und ein Einschieben der Halteleiste 4 in die Monta-
geendstellung. Zu diesem Zweck ist der
Befestigungsschenkel 7 an den Stellen, an denen
Schrauben vorgesehen werden sollen, mit Langlöchern
15 ausgestattet, die zu der dem Außenschenkel abge-
wandten Seite geöffnet sind.
[0016] Bei dem Ausführungsbeispiel nach der Fig.
2 ist das Langloch 15 ein wenig breiter als der Gewinde-
schaft der Befestigungsschraube 13 ausgebildet. Die
mit einem Flachkopf versehene Befestigungsschraube
stützt sich mit ihrem Kopf im Randbereich des Langlo-
ches 15 ab.
[0017] Bei der Ausbildung des Befestigungsschen-
kels 7 der Halteleiste nach der Fig. 3 sind die Langlö-
cher 16 an dem dem Außenschenkel 6 zugewandten
Ende mit einer Bohrung 17 vorgesehen. In diesem Fall
werden Befestigungsschrauben verwendet, die einen
Senkkopf aufweisen, der von der Bohrung 17 aufge-
nommen werden soll. Damit beim Einschrauben der
Befestigungsschraube in den zugeordneten Nutenstein
der Halteleiste eine Querbewegung in Richtung auf die
Füllungsplatte oder Glasscheibe 2 aufgegeben wird,
wird die Längsachse 18 der Schraube beim Eindrehen
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gegenüber der Mitte 19 der Bohrung versetzt zu der
vom Außenschenkel 6 abgewandten Seite. Der Senk-
kopf der Befestigungsschraube zieht sich beim Anzie-
hen der Schraube in die Bohrung 17 ein und bewegt
dabei die Halteleiste in Richtung auf die Füllungsplatte
oder Glasscheibe bis der Anlagesteg 8 zur Anlage an
der Außenfläche des Rahmenprofils kommt.

[0018] Da die Befestigungsschrauben, gleichgültig
ob sie unmittelbar in das Rahmenprofil 9 oder in einen
Nutenstein eingeschraubt werden, von außen nicht
zugänglich sind, ist die Halteleiste einbruchhemmend
an dem Rahmenprofil 9 befestigt.
[0019] Bei dem dargestellten Ausführungsbeispiel
weist der Außenschenkel 6 eine Innenkammer 20 auf
An der der Glasscheibe oder der Füllungsplatte 2 zuge-
wandten Seite erstreckt sich die Wand 21 vom äußeren
Rand 22 des Außenschenkels 6 parallel zur Glas-
scheibe oder Füllungsplatte 2. Sie endet an einem vor-
springenden Verankerungssteg 23 für eine
Steckkederdichtung 24. Die von dem Verankerungssteg
23 ausgehende Wand 25 verläuft schräg in Richtung
zur Glasscheibe oder Füllungsplatte 2 und bildet eine
Auflage für die Steckkederdichtung.
[0020] Die Außenwand 26 des Außenschenkels 6
verläuft bogenförmig.
[0021] Die Kontur der Außenwand kann auch eine
von der Bogenform abweichende geometrische Kontur
haben, um im Bereich der Sichtseite der Halteleiste die-
ser ein gewünschtes Design zu geben.

Patentansprüche

1. Halteleiste und zugeordnetes Rahmenprofil für eine
Fenster-, Tür- oder Festverglasung oder für eine
Füllungsplatte mit einem mit einer sich am Rand
der Glasscheibe oder der Füllungsplatte abstützen-
den Dichtung versehenen Außenschenkel sowie
mit einem winklig dazu sich erstreckenden
Befestigungsschenkel, dadurch gekennzeichnet,
daß der Außenschenkel (6) und der Befestigungs-
schenkel (7) einen Winkel α bilden und der
Befestigungsschenkel (7) mit dem Rahmenprofil (9)
verschraubbar ist, wobei der Befestigungsschenkel
(7) mit der Ebene der Glasscheibe oder der Fül-
lungsplatte (2) einen Winkel β gleich oder kleiner
90° bildet..

2. Halteleiste und zugeordnetes Rahmenprofil,
dadurch gekennzeichnet, daß sie einen vom
Außenschenkel (6) ausgehenden, sich über den
Befestigungsschenkel (7) hinaus erstreckenden,
mit dem Rahmenprofil (9) zusammenwirkenden
Anlagesteg (8) aufweist.

3. Halteleiste und zugeordnetes Rahmenprofil, das
mit einer durch Randleisten begrenzten Veranke-
rungsnut ausgerüstet ist, dadurch gekennzeichnet,
daß der Befestigungsschenkel (7) sich außen an

den Randleisten (10,11) abstützt und die Befesti-
gungsschrauben (13) im Bereich der Veranke-
rungsnut (12) in das Rahmenprofil (9) oder in ein
mit dem Rahmenprofil verbundenes Beschlagteil
geschraubt sind.

4. Halteleiste und zugeordnetes Rahmenprofil nach
einem der vorhergehenden Ansprüche, dadurch
gekennzeichnet, daß der Befestigungsschenkel (7)
im Abstand der vorgesehenen Befestigungsschrau-
ben (13) zum freien Längsrand geöffnete Langlö-
cher (15,16) aufweist.

5. Halteleiste und zugeordnetes Rahmenprofil nach
Anspruch 4, dadurch gekennzeichnet, daß die
Befestigungsschrauben sich mit ihren Köpfen im
Längsrandbereich der Langlöcher (15) abstützen.

6. Halteleiste und zugeordnetes Rahmenprofil nach
Anspruch 4, dadurch gekennzeichnet, daß die
Langlöcher (16) an dem dem Außenschenkel (6)
zugewandten Ende mit einer Bohrung (17) für den
als Senkkopf ausgebildeten Schraubenkopf der
Befestigungsschraube (13) versehen sind und die
Längsachse (18) der Befestigungsschrauben (13)
beim Eindrehen in das Rahmenprofil oder in ein mit
dem Rahmenprofil verbundenen Teil gegenüber der
Mitte (19) der Bohrung zu der dem Außenschenkel
(6) abgewandten Seite versetzt ist.

7. Halteleiste und zugeordnetes Rahmenprofil nach
Anspruch 3, dadurch gekennzeichnet, daß in der
Verankerungsnut (12) Nutensteine (14) angeordnet
sind und der Gewindeschaft einer jeden Befesti-
gungsschraube in einen Nutenstein eingeschraubt
wird.

8. Halteleiste und zugeordnetes Rahmenprofil nach
Anspruch 7, dadurch gekennzeichnet, daß die
Nutensteine (14) im Abstand der Befestigungs-
punkte für die Halteleiste (4) in der Verankerungs-
nut (12) des Rahmenproflls (9) festgelegt werden
und nach dem Eindrehen der Befestigungsschrau-
ben in eine Vormontagestellung der Befestigungs-
schenkel (7) quer zur Längsachse auf die
Randleisten (10,11) der Verankerungsnut (12)
schiebbar ist.

9. Halteleiste und zugeordnetes Rahmenprofil nach
Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, daß der
Außenschenkel (6) mit einer Innenkammer (20)
ausgerüstet ist.

10. Halteleiste und zugeordnetes Rahmenprofil nach
Anspruch 9, dadurch gekennzeichnet, daß die
Wand (21) der Innenkammer (20) an der der Glas-
scheibe oder der Füllungsplatte (2) zugewandten
Seite von dem äußeren Rand (22) des Außen-
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schenkels (6) annähernd parallel zur Glasscheibe
oder Füllungsplatte (2) verläuft bis zu einem vor-
springenden Verankerungssteg (23) für eine Steck-
kederdichtung (24) und die Wand (25) ausgehend
von dem Verankerungssteg (23) schräg in Richtung
zur Glasscheibe oder Füllungsplatte (2) verläuft
und eine Auflage für die Steckkederdichtung bildet.

11. Halteleiste und zugeordnetes Rahmenprofil nach
Anspruch 9 oder 19, dadurch gekennzeichnet, daß
die Außenwand (26) des Außenschenkels (6)
bogenförmig verläuft.

12. Halteleiste und zugeordnetes Rahmenprofil nach
Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, daß der Win-
kel α ein rechter Winkel ist.
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